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An diesem Mittwoch werden wie an jedem ersten Mittwoch im Monat kurz vor
Mittag in allen französischen Departements die Sirenen ertönen. Keine Sorge, es
handelt sich dabei lediglich um eine Übung, die nichts mit der Ukraine zu tun hat.

Am Mittwochmittag werden in ganz Frankreich Warnsirenen zu hören sein. Vor dem
Hintergrund des Krieges in der Ukraine ist es verständlich, dass manche Menschen sich
deswegen Sorgen machen könnten. Keine Panik, es handelt sich um eine
Routineübung.

Wie an jedem ersten Mittwoch im Monat werden in allen französischen Departements
zwischen 11:45 Uhr und 12:00 Uhr die Sirenen in den Feuerwehrhäusern und an anderen
öffentlichen Orten ertönen, dies ist Teil des Systems zur Warnung und Information der
Bevölkerung (SAIP).

#Alerte | Le mercredi 2 mars, comme tous les 1er mercredi de chaque mois, les
préfectures des départements vont procéder aux habituels essais de #Sirènes
dans le cadre du système d'alerte et d'information des populations #SAIP.
En ces temps particuliers,soyez attentifs. #Ukraine pic.twitter.com/Pansa8UKWY

— Pompiers de France (@PompiersFR) February 28, 2022

Ursprünglich sollte dieses Signal die Bevölkerung „vor einem Katastrophenfall der zivilen
Sicherheit, natürlichen oder technologischen Ursprungs“ warnen können, wie das
Innenministerium erklärt. Es ertönt jeden Monat im Rahmen einer Übung, wurde aber auch
schon in Krisenfällen eingesetzt, z. B. in Rouen beim Brand in der Lubrizol-Fabrik. Der Alarm
ermöglicht es, „die Einsatzbereitschaft dieser Geräte zu testen, also sicherzustellen, dass sie
noch einsatzbereit sind“, erklärt Yves Hocdé, stellvertretender Direktor für
Krisenmanagement und Antizipation in der Generaldirektion für zivile Sicherheit des
Innenministeriums, gegenüber France Bleu Paris.

Welches Signal im Krisenfall?
An diesem Mittwoch werden die Sirenen eine Minute und einundvierzig Sekunden lang
ertönen. Im Falle einer echten Krise wird dieser fast zweiminütige Zyklus dreimal wiederholt.
Die Beschränkung auf drei Wiederholungen „ermöglicht eine effiziente Wahrnehmung und
vermeidet gleichzeitig die Erzeugung von zusätzlichem Stress“, so das Innenministerium.

Im Falle einer echten Krise sollten die Bürger mehrere Anweisungen befolgen: unverzüglich
einen geschlossenen Raum aufsuchen, möglichst alle Öffnungen (Türen, Belüftungen)
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sorgfältig verschließen, Klimaanlagen und Belüftung ausschalten und Radio hören.


